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ANFRAGE 

der Abgeordneten Dr. Gugerbauer, Mag. Peter, Mag. Praxmarer, Aumayr, Meisinger 

an den Bundesminister für Arbeit und Soziales 

betreffend Förderung der Fa. Druckerei und Zeitungshaus J. Wimmer Ges.m.b.H. 

Die Anfragesteller wurden davon informiert, daß der Bundesminister für Arbeit und Soziales mit einem 

Schreiben vom 20. Dezember 1991 der Firma Druckerei und Zeitungshaus J. Wimmer Ges.m.b.H. in 

Linz mitgeteilt haben soll, daß mit ihr eine Förderungsvereinbarung nach § 39 a AMFG abgeschlossen 

werden könne, wenn auch das Land Oberösterreich - dem Gesetz entsprechend - einen Zuschuß im 

Verhältnis 2 : 1 (Bund: Land) zur Verfügung stelle. Es handle sich dabei um eine Investition in der 

Größenordnung von S 184,000.000,~-. 

Die unterzeichneten Abgeordneten stellen in diesem Zusammenhang an den Herrn Bundesminister für 

Arbeit und Soziales die nachstehende 

Anfrage: 

1. Ist es richtig, daß die zu fördernde Erneuerung des elektronischen Satzsystems (inkl. Druckvor­

stufe) eine Investition in der Größenordnung von S 30,000.000 erfordert? 

2. Wieviele neue Arbeitsplätze werden durch diese Förderung garantiert? 

3. Ist es richtig, daß Investitionen im Rahmen des Tageszeitungsexpedits (ohne bauliche Maßnah­

men) im Ausmaß von S 45,000.000 gefördert werden sollen? 

4. Wieviele neue Arbeitsplätze werden durch diese Förderung garantiert? 

5. Ist es richtig, daß Investitionen am Expeditgebäude im Ausmaß von S 10,000.000 gefördert 

werden sollen? 
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6. Wieviele neue Arbeitsplätze werden durch diese Förderung garantiert? 

7. Ist es richtig, daß auch Investitionen für eine Zeitungsrotationsmaschine im Ausmaß von 

S 84,000.000 gefördert werden sollen? 

8. Wieviele neuen Arbeitsplätze werden durch diese Förderung garantiert? 

9. Haben Sie eine Offenlegung der Gewinne verlangt, die die Firma Druckerei und Zeitungs­

haus J. Wimmer Ges.m.b.H., Linz, in den letzten fünf Jahren erzielt hat? 

10. Wenn ja, wie hoch sind diese? 

11. Wenn nein, warum gewähren Sie Millionenförderungen, ohne sich über die Gewinnsituation 

zu informieren? 

12. Haben Sie von den Antragstellern eine Offenlegung jener öffentlichen Mittel verlangt, die die 

Firma Druckerei und Zeitungshaus J. Wimmer Ges.m.b.H. bzw. die von diesem Unternehmen 

herausgegebene Tageszeitung in den letzten fünf Jahren im Rahmen der allgemeinen und der 

besonderen Zeitungsförderung des Bundes erhalten hat? Wenn ja, um welche Beträge handelt 

es sich dabei? 

13. Haben Sie von den Antragstellern eine Offenlegung jener öffentlichen Mittel verlangt, die die 

Firma Druckerei und Zcitungshaus J. Wimmer Ges.m.b.H. bzw. die von ihr herausgegebene 

Tageszeitung vom Land Oberösterreich in den letzten fünf Jahren erhalten hat? Wenn ja, wie 

hoch waren diese Zuschüsse? 

14. An welche Unternehmen wurden Förderungen nach § 39 a AMFG 1991 vergeben? Wie hoch 

war jeweils die Förderung, für welche Investitionen wurde sie gewährt und wieviele Arbeits­

plätze konnten damit neu geschaffen werden? 
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